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N I E D E R S C H R I F T 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Almdorf am Donnerstag, dem 
17.03.2016, 19:30 Uhr, in Almdorf, Feuerwehrgerätehaus, Schoolstraat 7  
 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 22:35 Uhr 
 
 
 
Anwesend: 

Bürgermeister 
 Werner Sutter   

Gemeindevertreterin 
 Nadine Jensen   
 Irmgard Kutzbach   

Gemeindevertreter 
 Henning Gömer   
 Wolfgang Grapentin   
 Stefan Jebe   
 Helmut Kaiser   
 Tobias Maeck  ab TOP 3 
 Dirk Henning Thönsen   

Protokollführerin 
 Linda Jensen   
 
Nicht anwesend: 
  
 
 
Die Tagesordnung gliedert sich nunmehr wie folgt: 

I.  Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung und Begrüßung    
2 Einwohnerfragestunde    
3 Genehmigung der Niederschrift vom 08.12.2015 und vom 14.01.2016    
4 Anträge    
5 Beratung und Beschlussfassung über die Aufgaben-Übertragung der Aus-

schreibung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges 
Vorlage: 006/066/2016    

6 Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung einer neuen Trag-
kraftspritze für die Feuerwehr Almdorf 
Vorlage: 006/067/2016    

7 Beratung und Beschlussfassung über Baumpflegearbeiten    
8 Vergaben    
9 Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung des Personenkreises 

für einen eventuellen weiteren Bürgerwindpark in Almdorf    
10 Beratung und Beschlussfassung über die Notwendigkeit einer Umweltver-

träglichkeitsprüfung für die vorgesehen Errichtung einer Windkraftanlage    
11 Verschiedenes    
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 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschluss-
fassung durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nicht öffentlich be-
raten: 
 

II.  Nichtöffentlicher Teil 

12 Genehmigung eines Grundstückskaufvertrags 
Vorlage: 006/068/2016    

13 Bau- und Grundstücksangelegenheiten    
 
 
Sitzungsverlauf: 

Zu Punkt  1 der TO: 
(Eröffnung und Begrüßung) 

Bürgermeister Werner Sutter eröffnet die heutige Gemeindevertretersitzung um 
19:35 Uhr und begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. Ein besonderer Gruß ergeht 
an den Wehrführer Uwe Sönksen, den Bauausschussvorsitzenden Jens-Heinrich 
Hansen, die erschienen Zuhörer sowie an Linda Jensen von der Amtsverwaltung, die 
zugleich als Protokollführerin bestellt ist. 
Gegen Form und Frist der Einladung ergehen keine Einwände. Bürgermeister Sutter 
stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Bürgermeister Werner Sutter ändert die Tagesordnung wie folgt ab: 
TOP 5 Beratung und Beschlussfassung über die Aufgaben-Übertragung der Aus-
schreibung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges wird ersatzlos gestrichen. Aus TOP 6 
Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung einer neuen Tragkraftspritze 
für die Feuerwehr Almdorf wird TOP 5. 
Die Tagesordnung wird nunmehr um TOP 6 Beratung und Beschlussfassung über 
die Beantragung einer Sonderbedarfszuweisung für die Anschaffung eines neuen 
Feuerwehrfahrzeuges und einer neuen Tragkraftspritze ergänzt. Alle nachfolgenden 
Tagesordnungspunkte bleiben wie bisher. 
 
Nach Maßgabe der Gemeindevertretung werden die Tagesordnungspunkte 12 und 
13 in nicht öffentlicher Sitzung behandelt. 
 
Die Tagesordnung gliedert sich nunmehr wie folgt: 
 

I.  Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung und Begrüßung    
2 Einwohnerfragestunde    
3 Genehmigung der Niederschrift vom 08.12.2015 und vom 14.01.2016    
4 Anträge    
5 Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung einer neuen Trag-

kraftspritze für die Feuerwehr Almdorf 
Vorlage: 006/067/2016    

6 Beratung und Beschlussfassung über die Beantragung einer Sonderbe-
darfszuweisung für die Anschaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges und 
einer neuen Tragkraftspritze    

7 Beratung und Beschlussfassung über Baumpflegearbeiten    
8 Vergaben    
9 Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung des Personenkreises 

für einen eventuellen weiteren Bürgerwindpark in Almdorf    
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10 Beratung und Beschlussfassung über die Notwendigkeit einer Umweltver-
träglichkeitsprüfung für die vorgesehen Errichtung einer Windkraftanlage    

11 Verschiedenes    

II.  Nichtöffentlicher Teil 

12 Genehmigung eines Grundstückskaufvertrags 
Vorlage: 006/068/2016    

13 Bau- und Grundstücksangelegenheiten    
 
 
 
 

Zu Punkt  2 der TO: 
(Einwohnerfragestunde) 

Aus der Zuhörerschaft ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
 

Zu Punkt  3 der TO: 
(Genehmigung der Niederschrift vom 08.12.2015 und vom 14.01.2016) 

 Tobias Maeck nimmt an der Sitzung teil.  
 
Die Niederschrift der Gemeindevertretersitzung vom 08.12.2015 liegt allen Gemein-
devertretern vor. 
 
Die Gemeindevertretung genehmigt die Niederschrift vom 08.12.2015. 
 
Ja 8  Nein 0    Enthaltung 1 
 
 
Die Niederschrift der Einwohnerversammlung vom 14.01.2016 liegt allen Gemeinde-
vertretern vor. 
 
Die Gemeindevertretung genehmigt die Niederschrift über die Einwohnerversamm-
lung vom 14.01.2016 einstimmig. 
 
Ja 9  Nein 0    Enthaltung 0 
 
 
 

Zu Punkt  4 der TO: 
(Anträge) 

Es wurden folgende Anträge an Bgm. Sutter gerichtet: 
 

1. Anita Huhs, (Erzieherin im Kommunalen Kindergarten), bittet um regelmäßige 
„Nutzung“ des Waldes durch den Kindergarten. Vorgesehen ist einmal in 14 
Tagen.  
Die Gemeindevertretung ist sich einig, dass dies nur möglich ist, sofern die 
Versicherung über den Kindergarten gewährleistet ist. 
 
Ja 9  Nein 0    Enthaltung 0 
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2. Die Eheleute Schulz haben Öwer de Stacken eine Ferienwohnung. Die Gara-
ge soll nunmehr erneuert werden. Die Eheleute Schulz Bitten um versetzen 
des Schaltkasten der Klärpumpe, da dieser für die Erneuerung im Weg ist. 
Da es sich bei dem Grundstück für die Garage um Gemeinschaftseigentum 
handelt und im Grundbuch eine Grunddienstbarkeit festgehalten ist, muss die 
Gemeinde hierfür keine Kosten übernehmen. 
Diesbezüglich hat bereits ein Ortstermin stattgefunden. Abschließend wäre 
nur der genaue Standort zu klären, ansonsten stellt das versetzten des 
Schaltkastens laut Rücksprache des zuständigen Klärwärters des Wasserver-
band Nord mit einer Fachfirma kein Problem dar.  
Der Auftrag wird durch die Gemeinde begleitet. 
 
Ja 9  Nein 0    Enthaltung 0 
 

3. Bgm. Andreas Petersen (Gemeinde Struckum) hat einen mündlichen Antrag 
auf Kostenbeteiligung für eine neue Eingangspforte des ev. Kindergarten in 
Struckum gestellt.  
 
Die Gemeindevertretung nimmt diesen Antrag vorerst zur Kenntnis. 

 
4. Im Bereich der Westerstraße Ecke Dorfstraße ist der Bereich ziemlich ausge-

fahren. Die nächste Wegeschau findet im April statt.  
Die Gemeindevertretung einig sich, den Bereich vorerst mit noch vorhande-
nem Kies aufzufüllen. 
 

 
 
 

Zu Punkt  5 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung einer neuen Tragkraftspritze für die Feuer-

wehr Almdorf 
Vorlage: 006/067/2016) 

Begründung: 
 
Die Feuerwehr Almdorf beabsichtigt neben dem neuen Feuerwehrfahrzeug (TSF-W) 
auch eine neue Tragkraftspritze anzuschaffen. Die vorhandene Tragkraftspritze ist 
altersbedingt in einem schlechten Zustand. Außerdem gibt es keine Ersatzteile mehr. 
 
Die Anschaffungskosten liegen bei ca. 12.000 €.  
 
Ein entsprechender Antrag auf Förderung wurde am 23.12.2015 gestellt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeinde Almdorf beschließt eine neue Tragkraftspritze anzuschaffen. 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 

Zu Punkt  6 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Beantragung einer Sonderbedarfszuweisung für die An-

schaffung eines neuen Feuerwehrfahrzeuges und einer neuen Tragkraftspritze) 

Bgm. Werner Sutter erteilt Wehrführer Uwe Sönksen das Wort. 
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Uwe Sönksen teilt mit, dass der Zuwendungsbescheid  aus der Feuerschutzsteuer 
vom Kreis Nordfriesland für das neue Feuerwehrfahrzeug bereits vorliegt. 
 
Der Antrag auf Sonderbedarfszuweisung wird unabhängig von der gewährten Feuer-
schutzsteuer gestellt. Hierbei muss sich die Gemeinde mit lediglich 10% Eigenanteil 
der Gesamtaufwendungen an den Kosten beteiligen, sofern der Antrag auf Sonder-
bedarfszuweisung bewilligt wird. 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0   
 

Zu Punkt  7 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über Baumpflegearbeiten) 

1. Die Firma ArborKollektiv hat die Linden vor dem Grundstück von Irmgard und 
Peter Kutzbach begutachtet. Die Firma ArborKollektiv empfiehlt, die Linden im 
April diesen Jahres zu beschneiden. Dieser Vorgang muss dann regelmäßig 
wiederholt werden. Die Kosten betragen nach Aufwand bis zu 500,- Euro. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Auftrag an die Firma ArborKolletiv zu 
erteilen. 
 
Ja 9  Nein 0    Enthaltung 0 

 
2. Ebenso hat die Firma ArborKollektiv die Doppeleiche des Dorfes untersucht. 

Diese müsste ebenfalls fachmännisch beschnitten werden. Hier wäre der Vor-
gang jedoch aufwändiger.  Die Kosten liegen bei rd. 500,- Euro. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Auftrag an die Firma ArborKollektiv 
zu vergeben. 
 
Ja 7 Nein 2    Enthaltung 0 

 
3. Bgm. Werner Sutter informiert über den Sachstand des gestellten Antrages 

auf der Einwohnerversammlung bzgl. der Esche beim Dörpshuus /Osterstraat. 
Die Naturschutzbehörde des Kreises Nordfriesland empfiehlt, die Esche nicht 
beschneiden zu lassen, da dieser gesund aussieht. Ebenso seien fallende Äs-
te bei einer Esche normal und stellen keine Gefährdung dar. 
Die Gemeindevertretung kommt überein, sich vom Kreis Nordfriesland eine 
schriftliche Bestätigung über die Aussagen geben zu lassen. 
 
Ja 9  Nein 0    Enthaltung 0 

 
 
 

Zu Punkt  8 der TO: 
(Vergaben) 

Bgm. Sutter spricht folgende Punkte an: 
 

1. In Sachen Erweiterung der Straßenbeleuchtung in der Westerstraat hat bereits 
ein Ortstermin mit dem Elektriker stattgefunden. Der Elektriker empfiehlt der 
Gemeindevertretung zwei neue Straßenlampen in dem Bereich zu installieren. 
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Die Firma Elektroservice Jensen, Drelsdorf, hat bereits ein Angebot erteilt. 
Dieses Angebot erstreckt sich für zwei St. Pauli-Leuchten auf ca. 1.900,- Euro. 
 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Angebot der Firma Elektroservice Jen-
sen einstimmig zu. 
 
Ja 9  Nein 0    Enthaltung 0 
  

2. Spielplatzüberprüfung 
Hierzu empfiehlt der Finanzausschuss das günstigste Angebot zu wählen. In 
diesem Fall wäre dies, die bemängelte Schaukel durch die Firma Jessen, 
Drelsdorf, überarbeiten zu lassen und die Rundhölzer zu tauschen. 
 
Die Gemeindevertretung vergibt den Auftrag an die Firma Jessen. 
 
Ja 9  Nein 0    Enthaltung 0 

 
 
 

Zu Punkt  9 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung des Personenkreises für einen eventuellen 

weiteren Bürgerwindpark in Almdorf) 

Bürgermeister Sutter verliest zunächst das Protokoll der letzten Arbeitssitzung. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, folgenden Personenkreis als Gesellschafter für 
einen künftigen Bürgerwindpark: 
 

 Jede Person, die zum 01.01. zur Gründung der Gesellschaft des Windparks, 
volljährig und mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Almdorf gemeldet ist. 

 
Ja 7  Nein 1    Enthaltung 1 

 
 
 

Zu Punkt  10 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Notwendigkeit einer Umweltverträglichkeitsprüfung für die 

vorgesehen Errichtung einer Windkraftanlage) 

Gem. § 22 Gemeindeordnung sind Irmgard Kutzbach und Helmut Kaiser befangen 
und verlassen den Sitzungsraum. 
 
Bgm. Sutter informiert über eine zu repowernde Windkraftanlage des Geestpark 
Almdorf GmbH  & Co.KG und die damit zusammenhängende Umweltverträglich-
keitsprüfung. 
 
Nach eingehender Diskussion kommt die Gemeindevertretung zu folgendem Ent-
schluss: 
 
Die Gemeindevertretung hält die Prüfung für erforderlich, sofern nachstehende Punk-
te nicht gesondert im weiteren Verfahren abgeprüft werden: 
 

 Magnetische Strahlung  

 Schallimmission 

 Befeuerung und 
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 Schattenwurf 
 

Ja 6 Nein 1    Enthaltung 0 
 
Irmgard Kutzbach und Helmut Kaiser nehmen wieder am Sitzungsverlauf teil. Bgm. 
Werner Sutter gibt den gefassten Beschluss bekannt. 
 
 
 

Zu Punkt  11 der TO: 
(Verschiedenes) 

Bürgermeister Werner Sutter berichtet über folgende Themen: 
 

1. Die Grundschulen Bredstedt und Breklum wurden zusammengelegt. Die 
Standorte bleiben erhalten. In 2017 wird sich die Grundschule Bordelum an-
schließen. 
 

2. Die Gärtnerei Maeck feierte 70 jähriges Geschäftsbestehen. 
 

3. Der neue Rasenmähertrecker wurde geliefert. Die Kosten betragen zzgl. der 
Zusätze 6.697,48 Euro. 
 

4. Die Firma Feddersen, Bohmstedt, hat das Leck im Dörpshuus beseitigt. Die 
Rechnungssumme beträgt 101,14 Euro. 
 

5. Durch die Husumer Werkstätten erging eine Rechnung über geleistete Arbei-
ten für 1.979,50 Euro. 
 

6. Für die Umrüstung des Feuerwehrfahrzeuges auf Digitalfunk hat die Firma 
Hörcher 727,- Euro berechnet. 
 

7. Elektroservice Jensen, Drelsdorf, hat ein defektes Erdkabel bei der Klärpumpe 
auf dem Grundstück  Hauptstraat 15 instand gesetzt. Die Rechnungssumme 
beträgt rd. 553,- Euro. 
 

8. Der abgesackte Schacht an der Hauptstraat wurde von Arbeiten am Gasnetz 
verursacht. Die Firma E.ON übernimmt die Kosten. 
 

9. Die Bänke beim Dörpsplatz wurden beanstandet. Die Gestelle der Bänke wur-
den ersetzt. 
 

10. Die Verkehrsschau hat ergeben, dass einige Verkehrsschilder nicht mehr les-
bar sind und erneuert werden. 
 

11. Die Abrechnung des Kostenausgleichs 2015 für den Kommunalen Kindergar-
ten in Breklum und für den ADS-Kindergarten in Bredstedt liegen vor. Die 
Gemeinde Almdorf hat nunmehr für den Kommunalen Kindergarten 27.120,44 
Euro und für den ADS-Kindergarten 2.384,47 Euro zu zahlen. 
 

12. Der Kostenanteil für das Friedhofsdefizit beträgt für die Gemeinde Almdorf 
2.561,55 Euro. 
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13. Am 23.12.2015 ist im Böwerweg eine jaucheähnliche Masse vom Feld in den 
Abwasserschacht durch Regen eingeleitet worden. Die Umweltpolizei wurde 
informiert und war vor Ort. 
 

14. Im Zuge der 380KV-Leitung wurden weitere Pläne durch die Firma Tennet 
vorgelegt. 
 

15. Bgm. Sutter informiert über die zugewiesenen Flüchtlinge im Amtsbereich Mitt-
leres Nordfriesland. 
 

16. Im Jahr 2015 wurden insgesamt 542 Entleihungen in der Fahrbücherei ver-
zeichnet. 
 

17. Durch die Amtsverwaltung wurde ein neuer Katastrophenabwehrplan erarbei-
tet. 
 

18. Das Licht im Feuerwehrgerätehaus flackert. Dies soll überprüft werden. 
 

19. Henning Gömer berichtet über die Sitzung des Kindergartenbeirates.  
 

 
Werner Sutter schließt den öffentlichen Teil der Sitzung. Die folgenden Tagesord-
nungspunkte werden unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. Über diesen Teil 
der Sitzung wird eine gesonderte Niederschrift erstellt. 
 
 
Eine Bekanntgabe der Beschlüsse entfällt Mangels Zuhörerschaft. 
 
 
Bürgermeister Sutter dankt allen für die rege Mitarbeit und schließt die Sitzung um 
22:35 Uhr. 
 
 
 
 
 
 

Der Bürgermeister Die Protokollführerin 

 
 
 

 

 


